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Frank schultze hat mit seinen Bildern einen anderen Blick auf das ruhrgebiet 
gewagt. er stellt schon oft Fotografiertes in ein besonderes licht, lässt dem 
Betrachter raum für eigene Deutungen. Bilder, die dazu ermutigen, hinter dem 
allzu Bekannten das unbekannte, das geheimnisvolle zu suchen. es am ende 
vielleicht zu entdecken: ein ruhrgebiet jenseits der Klischees. Da ist die Berge-
halde nicht mehr nur Kronzeugin einer fast untergegangenen Zeit. sie wird zur 
lichtskulptur, zum ufolandeplatz, zum rahmen für eine weit entfernt leuchtende 
stadtsilhouette. oder die sich kreuzenden Autobahnen A 40 und A 52, für jeden 
Berufspendler der inbegriff von stau und oft stundenlanger Wartezeit. statt-
dessen ein lichtgemälde. in der Dämmerung zeichnet das scheinwerferlicht des 
Autostroms endlose Bänder in die nacht, ohne Anfang, ohne ende. Alles scheint 
im Fluss. Wie die treppen im neuen ruhrmuseum in essen, die zu Feuerlinien 
werden, zu lavaströmen, die ins nirgendwo führen. 

Aber jeder erkennt in den Fotografien vermutlich etwas anderes. und so soll-
te man sich auch dem ruhrgebiet nähern. unvoreingenommen. Der region die 
chance geben, indem man sich selbst ein Bild macht. ein Bild, das sich immer 
wieder neu zusammensetzen lässt. Frank schultzes Fotografien laden ein, ein 
anderes und ganz eigenes Bild des ruhrgebietes zu gewinnen – jenseits von 
Kohle und stahl.
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